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16.01. Informationsveranstaltung Panzergrenadierbataillon 52 
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21.01.- 
24.01 

Brigaderahmenübung „HESSISCHER LÖWE 2002“ 

         
Die Panzerbrigade 14 „Hessischer Löwe“ führt die Brigaderahmenübung 
mit Volltruppenanteil im Großraum GÖTTINGEN-EINBECK-PADERBORN-
WARBURG durch. Angenommen wird eine Lage im Rahmen der 
Landesverteidigung. 
Übungszweck auf der Ebene Brigade und Bataillon: 
+ Erhalt und Steigerung der Kenntnisse in den Kernaufgaben 
+Schulung der Führer und ihrer Gehilfen im Gefecht der Verbundenen  
  Waffen. 
Übungsziele: 
Übungstruppe: + Beherrschen der Einsatzgrundsätze auf der  
                            Führungsebene Bataillon in den Gefechtsarten 

 Verzögerung 

 Angriff 

 Aufnahme 

 Begegnungsgefecht 
 
 
Rahmenleitungsgruppe:+ Beherrschen der Einsatzgrundsätze auf der  
                                         Führungsebene Kompanie 
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30.01. Truppenbesuch des Bundestagsabgeordneten Michael Roth 
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28.02. Offizier/Feldwebel-Weiterbildung 

 
Vortrag durch den ehemaligen Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant Gerd Ahrens, 
über die neue Struktur des Heeres. 

  

22.03.- 
02.04 . 

Truppenübungsplatz BERGEN und HAMMELBURG 

   
Die 3.Kompanie und die 5. Kompanie, verlegten unter der Führung des 
Leitverbandes, Panzergrenadierbataillon 391und des 
Panzeraufklärungslehrbataillons 3, auf dieTruppenübungsplatze BERGEN 
und HAMMELBURG. 
Dort wurde die Basisausbildung für den im Mai beginnenden SFOR-
Einsatz,mit Patrouillenfahrten, Gesprächsführung und rechtlichen 
Grundlagen durchgeführt. 
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05.04. Bataillonsappell  

   
Im Rahmen des Bataillonsappells würdigte der Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52 die Leistungen seiner Soldaten im 
I. Quartal des Jahres 2002. Der Kommandeur lobte vor allem die 
Leistungen der Soldaten bei der Rahmenübung der Panzerbrigade 
14“HESSISCHER LÖWE“. Er kündigte an , dass ab Mitte Mai  
150 Soldaten des Bataillons, im Rahmen von SFOR, in 
BOSNIEN eingesetzt werden. Die Einsatzdauer wird 6 Monate 
betragen. Am 08.05. werden die Soldaten in einem Appell verabschiedet. 

 

  

06.05. Kommandoübergabe Panzergrenadierbataillon 52 

 
Der Kommandeur der Panzerbrigade 14, 

Oberst Hans-Joachim Fröhlich 
überträgt das Kommando über das 

Panzergrenadierbataillon 52 
 

von: Oberstleutnant Jürgen Thuy 
an:   Oberstleutnant Michael Helmich 
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08.05. Verabschiedungsappell und Tag der Angehörigen 

 

135 Soldaten der 3.Kompanie und der 5.Kompanie wurden in einem 
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feierlichen Appell durch den Kommandeur der Panzerbrigade 14 
„HESSISCHER LÖWE“, Oberst Hans-Joachim Fröhlich, in das 
5.Einsatzkontigent SFOR verabschiedet. Gast war der Kommandeur des 
Panzeraufklärungslehrbataillons 3,aus LÜNEBURG, Oberstleutnant 
Jürgen Uchtmann, dem die Kompanien im Einsatz unterstellt sind. 
Die 3.Kompanie wird in das Feldlager RAJLOVAC und die 5.Kompanie in 
das Feldlager FILIPOVICI verlegen. 
Zahlreiche Angehörige nahmen am Appell teil. 
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30.06.- 
02.07. 

Heimat-und Strandfest ROTENBURG a.d. FULDA 

 
Das Bataillon beteiligte sich wieder am Standfestlaufes , am Festumzug 
und am Bootskorso. 

 
 

  

08.07. Kompaniechef-Übergabe der 2./PzGrenBtl 52 

 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant 

Michael Helmich, überträgt das Kommando über die 
2./Panzergrenadierbataillon 52 

 
von: Hauptmann Frank Albert Hoffmann 
an: Oberleutnant Markus Knobelsdorf 

 
Hauptmann Hoffmann, scheidet nach zwölfjähriger Dienstzeit aus der 

Bundeswehr aus. 
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16.07. „Sommerreise“- Ministerbesuch in der ALHEIMERKASERNE 

 
Der Bundesverteidigungsminister,Herr Rudolf Scharping, besuchte auf 
seiner Sommerreise das Panzergrenadierbataillon 52. 
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Dies war einer der letzten Truppenbesuche, am 18.07.2002 wurde der 

Verteidigungsminister, vom Bundeskanzler Gerhard Schröder, entlassen.  
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15.07. Die Woche des Bataillonskommandeurs 

   

 
  

28.07. SFOR-Angehörigentreffen in der ALHEIMERKASERNE 

  
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant 
Michael Helmich und der Leiter der Familienbetreuungsstelle, 
Hauptfeldwebel Gerhard Ludolf, haben zum zweiten Male zum 
Angehörigentreffen eingeladen. 120 Angehörige nahmen daran teil. 
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10.08.- 
17.08. 

Truppenübungsplatz BERGEN  

   
Die 2. Kompanie verlegt im Rahmen der Panzerbrigade 14 „HESSISCHER 
LÖWE“, auf den Truppenübungsplatz. Zum Abschluss ihrer Wehrdienstzeit 
zeigten die Soldaten der Kompanie bei 
+ Gefechtsschießen bei Tag und Nacht  
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
+ Gefechtsübung der Panzerbrigade 14 
ihr ganzes Können. 
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16.08. Übergabe des Dienstposten stellvertretender Bataillonskommandeur 
und S3-StOffz 

 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant 
Michael Helmich, übergab den Dienstposten des stellvertretender 
Bataillonskommandeur und S3-StOffz  
von: Major Peter Makowski 
an:   Major Thomas Diehm 
Major Makowski, wird Abteilungsleiter im Gefechtsübungszentrum des 
Heeres auf dem Truppenübungsplatz ALTMARK. 
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26.08. Kompaniechef-Übergabe der 1./PzGrenBtl 52 

 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52,  
Oberstleutnant Michael Helmich, übergab das Kommando 
 
von: Major Thomas Diehm 
an:   Hauptmann Michael Hülcher 
Major Thomas Diehm, ist seit Mitte August, stellvertretender 
Bataillonskommandeur und S3-StOffz des Panzergrenadierbataillons 52. 



 

 

  

Panzergrenadierbataillon 52 Chronik 2002 

18 

 
 

  

05.09. Dienstaufsicht des neuen Brigadekommandeurs 

 
Der neue Kommandeur der Panzerbrigade 14 „HESSISCHER LÖWE“, 

Oberst Wolfgang Brüschke, kam zu seiner ersten Dienstaufsicht in das 
Panzergrenadierbataillon 52. 
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05.09. Feierliches Gelöbnis 

      
600 Rekruten aus den Standorten ROTENBURG und SCHWARZENBORN  
legten vor dem Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, 
Oberstleutnant Michael Helmich, in der ALHEIMERKASERNE, ihr 
feierliches Gelöbnis ab. 
Oberst Wolfgang Brüschke, Kommandeur der Panzerbrigade 14 
„HESSISCHER LÖWE“, freute sich über das große Interesse am 
feierlichen Gelöbnis. 
Musikalisch umrahmt vom Heeresmusikkorps 2 gelobten die Rekruten, 
der Bundesrepublik Deutschland treu zu dienen und das Recht und die 
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Freiheit des Deutschen Volkes tapfer zu verteidigen. 
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26.09. Hilfsaktion für Opfer der ELBE-Flut 

 
Soldaten des Panzergrenadierbataillon 52 und Feuerwehrkameraden aus 
SEIFERSHAUSEN brachen eine Lastwagenladung, vollbeladen mt 
Kühlschränken, Gefrierschränken, Waschmaschinen, Elektroherde und 
anderem elektr. Kleingerät nach FLÖHA. 80% aller Häuser in FLÖHA 
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standen unter Wasser.  

 

 
  

27.09. Bataillonsappell  

 
Im Rahmen des Bataillonsappells würdigte der Kommandeur des 
Panzergrenadierbataillons 52, Oberstleutnant Helmich, die Leistungen 
seiner Soldaten im abgelaufenen III. Quartal 2002. 
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30.09.- 
12.10. 

Truppenübungsplatz ALTMARK 

   
Die 4.Kompanie, verlegte unter der Führung des Leitverbandes, 
Panzerbataillon 154, ins Gefechtsübungszentrum Heer auf den 
Truppenübungsplatz ALTMARK. 
Dort wurde die Kompanie einem Leadership-Training unterzogen. 
Neuste Computertechnik und Laser-Schiesstechnik 
(AGDUS=Ausbildungsgerät Duellsimulator) und GPS  

( Ground Positioning System), aufgezeichneter Funkverkehr führten im 
Rahmen der Gefechtsarten die übende Kompanie, vor allem die Führer, bis 

an physische und psychische Grenzen. 

 

  

06.10. Oktoberfest des Panzergrenadierbataillons 52 

 
Oktoberfeststimmung im grossen Speisesaal der Alheimerkaserne. Bei 
Haxen, Kraut, Leberkäse , Orginal Münchener Otoberfestbier und zünftiger 
Musik feierten 440 Soldaten. Der Kommandeur sagte damit ein 
Dankeschön für die Leistungen beim Bataillonssportfest. 
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03.11.- 
11.11. 

Truppenübungsplatz MUNSTER 

    
Die 6. Kompanie verlegte im Rahmen der Panzerbrigade 14 
„HESSISCHER LÖWE“, auf den Truppenübungsplatz. Gefechtsschießen 
mit Hand-und Panzerabwehrhandwaffen sowie das Gefechtsschiessen mit 
Panzermörsern 120mm, schließen die Spezialgrundausbildung der 
Kompanie ab. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

  

Panzergrenadierbataillon 52 Chronik 2002 

25 

16.11. Volkstrauertag 

 

 

  

28.11. Feierliches Gelöbnis der Panzerbrigade 14 

      
1100 Rekruten der Panzerbrigade 14“HESSISCHER LÖWE“ aus den 
Standorten ROTENBURG,SCHWARZENBORN,  
HESSISCH- LICHTENAU und WOLFHAGEN legten vor dem Kommandeur 
des Panzergrenadierbataillons 152, Oberstleutnant Harry Eckhardt, in 
der Gemeinde NEUENSTEIN, ihr feierliches Gelöbnis ab. 
Musikalisch umrahmt vom Heeresmusikkorps 2 gelobten die Rekruten, 
der Bundesrepublik Deutschland treu zu dienen und das Recht und die 
Freiheit des Deutschen Volkes tapfer zu verteidigen. 
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12.12. Bataillonsappell  

 
Bei strahlendem Sonnenschein, aber klirrender Kälte sind die aus dem 
SFOR-Einsatz heimgekehrten Soldaten des Panzergrenadierbataillons 52 
in einem feierlichen Appell, durch den Bataillonskommandeur, 
Oberstleutnant Michael Helmich, begegrüßt worden. Es gab viel Lob und 
Anerkennung. Der Kommandeur bezeichnete den halbjährigen Einsatz als 
Erfolgsgeschichte. Auch dankte er dem „Team Heimat“, besonders der 
Familienbetreungsstelle und dem Sozialdienst. Zum Appell gab es einen 
Gottesdienst und einen Familientag mit einem umfanreichen Programm für 
die Angehörigen der Soldaten. 
Unter den Gästen des Appells waren auch der Landrat des Landkreises 
HERSFELD-ROTENBURG, Herr Roland HÜHN und der Bürgermeister der 
Stadt ROTENBURG, Herr Manfred Fehr. 
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17.12. Standortsanitätszentrum ROTENBURG 

 
Der Kasernenkommandant der ALHEIMERKASERNE, Major Thomas 
Diehm, verabschiedet den Leiter der Zahnarztgruppe, Stabsarzt Jochen 
Totzke, nach zwölfjähriger Dienstzeit aus der Bundeswehr. Major Diehm, 
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dankte Stabsarzt Totzke, für seine überaus erfolgreiche Arbeit, sowohl als 
Zahnarzt, als auch als geschätztes Mitglied im Offizierskorps 
Panzergrenadierbataillons 52. 
Stabsarzt Jochen Totzke, wird ab Januar 2003, eine Zahnarztpraxis in 
ROTENBURG übernehmen. 

 
  

18.12. Magistratssitzung in der ALHEIMERKASERNE 

  
Der Tradition folgend wurde die letzte Magistratssitzung in diesem Jahr 
vom Magistrat der Stadt ROTENBURG in der ALHEIMERKASERNE 
durchgeführt. 
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DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

BtlKdr OTL Thuy OTL Helmich 

stv BtlKdr 
u.S3 StOffz 

Maj Makowski Maj Diehm 

S1-Offz Lt Skutta  

S1-Fw HptFw Biehl  

S2-Offz Lt Siegel  

S2-Fw Fw Schilling  

S3-Fw HptFw König  

S4-Offz Hptm Duda  

S6-Offz Olt Kunstmann Olt Lanes 

T-StOffz OTL Fester  

TrArzt OSA Gieseler  

StO-Fw HptFw Zbierski  

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 

Stellenbesetzung Btl-Stab 2002 
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DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

KpChef 1./- Maj Diehm Hptm Hülcher 

KpFw 1./-  OStFw Pfannstiel  

KpChef 2./- Hptm  Hoffmann Hptm Knobelsdorf 

KpFw 2./- HptFw Kullmann  

KpChef 3./- Hptm Perlitz  

KpFw 3./- StFw Mikosch  

KpChef 4./- Hptm Herget  

KpFw 4./- StFw Schäfer  

KpChef 5./- Hptm Kellermeier  

KpFw 5./- HptFw Walter  

KpChef 6./- Hptm Bettenhausen  

KpFw 6./- StFw Riemer  

 

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 

     Stellenbesetzung Kompanien 2002 
 


